
KLARTEXT

Ausgabe 02/22

persönlich zugestellt

PASCHINGER



2

Die Gegenwart ist 
zweifellos eine her-
ausfordernde Zeit. Die 
Menschen erholen sich 
gerade von den Aus-
wirkungen von Corona, 
da beschließt der rus-
sische Präsident, die 
Geschichte umzudeu-
ten und einen schreck-
lichen Krieg vom Zaun 
zu brechen, der un-
zählige Menschen ins 
Elend stürzt. 

Sparen mit Augenmaß. Die Auswirkungen sind 
enorm. Explodierende Preise für Lebensmittel und 
Energie, Unsicherheit, die Angst vor kalten vier 
Wänden im Winter, für viele kaum bezahlbare Rech-
nungen sind nur einige von sehr vielen Beispielen. 
Vor diesem Hintergrund ist vollkommen klar, dass 
auch die Gemeinde Pasching sparen muss. Doch 
bitte mit Augenmaß. Was ich damit meine, möchte 
ich anhand der Weihnachtsunterstützung erklären. 

Leben oder überleben? Gerade die Menschen mit 
den geringsten Einkommen haben mit den oben 
genannten Herausforderungen am Stärksten zu 

Liebe Paschingerinnen!
Liebe Paschinger!

Pasching im Überblick

Ausgewogene Einsparpotenziale
kämpfen. In vielen Fällen wird es mit Weihnachts-
geschenken für die Familie heuer eng. Für Sie gibt 
es in Pasching zu Weihnachten eine Unterstützung. 
Im vorigen Jahr wurden an 33 Menschen, die die 
Kriterien erfüllten, jeweils maximal 12 Gutscheine 
a 7 Euro ausgegeben. Im vorigen Jahr wurden für 
die Aktion rund 2.500 Euro aufgewendet.

Doppelt geholfen. Vor diesem Hintergrund haben 
wir eine Verdoppelung der Unterstützung gefor-
dert, also maximal 168 Euro pro Person, statt bis-
her 84 Euro. Nach längeren Verhandlungen konn-
te Ausschussvorsitzende GRin Birgit Ebner eine 
Steigerung von 50% erreichen, die nicht nur den 
Menschen hilft, sondern auch nahezu vollständig 
regionalen Betrieben zu Gute kommt. Denn die 
Hilfe wird in Form von Gutscheinen, gültig für Pa-
schinger Unternehmen, erbracht.

Gebot der Stunde. Gerade in Zeiten wie diesen 
zählt Zusammenhalt und dazu gehört, den Men-
schen unter die Arme zu greifen, bei denen es um 
die grundlegendsten Bedürfnisse im Leben geht. 
Die SPÖ Pasching steht dafür ein, dass die Preise 
runter, und die Löhne rauf müssen. Den Teuerungs-
wahnsinn zu stoppen ist ebenso eine Kampagne 
der SPÖ!
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Einladung zum Adventmarkt Nach zweijähriger Abstinenz findet am
25. und 26.11.2022 am Pfarrplatz Langholzfeld

wieder der traditionelle Adventmarkt statt.
Die Schweinsbratensemmerl sind bereits legendär,

aber auch sonst wird eine Menge geboten.
Lasst Euch überraschen.

Wir freuen uns
auf Euren Besuch! 
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• Zur Reduktion des Flächenverbrauchs und der Bodenversiegelung ist die Aktivierung von leerstehenden 
Gebäuden sowie die Belebung von Orts- und Stadtkernen eine wesentliche Maßnahme. Im Rahmen der 
Ortsentwicklung wurden Leerstände in Pasching eruiert und mit den Eigentümern Gespräche geführt. So 
sollen leerstehende Objekte revitalisiert und künftig neu genutzt werden.

• Weiters bekennt sich die Gemeinde Pasching zu Zusammenarbeit der Gemeinden des Bezirkes Linz-Land 
im Rahmen einer zukunftsorientierten Regionalentwicklung mit einem eigenen Regionalentwicklungsbüro.

• Die Sitzungen des Gemeinderates sind öffentlich und beinhalten auch die Möglichkeit einer Bürgerfrage-
stunde. Um diese Fragestunde nachvollziehbar zu machen wurde diese in einer Richtlinie zusammenge-
fasst und auf der Homepage veröffentlicht. Beispielsweise:

 o  Maximal zwei Fragen pro Bürger (am besten schriftlich an das Rathaus)
 o  Bürgermeister kann die Beantwortung an Mitglieder des Gemeinderates delegieren
 o  Möglichkeit der schriftlichen Beantwortung
   
• Ein Kultur-Kooperationsvertrag „INGA“ wurde mit den Nachbargemeinden HörschING, WilherING, Kirch-

berg-ThenING und OfterING abgeschlossen. Weil durch Corona das Kulturprogramm nahezu zum Erliegen 
gekommen ist, wurde eine gemeinsame Vermarktung der jeweiligen Kulturangebote im Rahmen einer 
gemeindeübergreifenden Kulturinitiative angedacht.

 
• Die ÖBB Infrastruktur AG errichtet im Zuge des viergleisigen Ausbaus der Westbahnstrecke zwischen Linz 

und Marchtrenk im Gemeindegebiet von Pasching eine neuen Trasse, um den Flughafen Linz einzubinden. 
Dabei soll die Haltestelle Pasching aufgelassen werden. Laut Projektleitung wird jedoch eine mögliche 
spätere Errichtung mitbedacht. In diesem Zusammenhang prüft die Gemeinde Pasching eine sofortigen 
Errichtung dieser Haltestelle. Eine Kostenschätzung wurde in Auftrag gegeben.

• Die Paschinger Chronik soll künftig auch online zur Verfügung stehen

Highlights aus dem Gemeinderat und Gemeindevorstand
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…hieß es einmal mehr beim traditionellen Frauen-
frühstück am 24. September im Naturfreundeheim 
Pasching.

33 Paschingerinnen folgten der Einladung und 
wurden von den SPÖ Frauen mit einem Frühstücks-
buffet verwöhnt. Nach einer Begrüßung durch Ge-
meindevorständin Madeleine Schultschik und Frau-
envorsitzende Gemeinderätin Birgit Ebner folgte 
ein spannender Vortrag.

Heldinnen des Alltags. „Anschließend wurde die 
Runde von Michaela Billinger, MSc, Leiterin des 
AMS Traun mit einem lustig-ernstem Vortrag zum 
Thema „Frauen, Heldinnen des Alltags“ unterhal-
ten“, zeigte sich Schultschik Madeleine von der 
gelungenen Präsentation beeindruckt.

Schlechter gestellt. Sie wies in ihrem Vortrag auf 
die übliche Doppelbelastung von Frauen zwischen 
Familie und Beruf hin und zeigte die finanziellen 
Konsequenzen von der Teilzeitarbeit auf, von wel-
cher leider nach wie vor überwiegend die weibliche 
Gesellschaft betroffen ist. Mit einem Augenzwin-
kern nutzte Michaela auch die Gelegenheit, um mit 
den klassischen Klischees aufzuräumen. 

Gemeinsam statt einsam. Dass danach noch an-
geregt geplaudert wurde, versteht sich dabei fast 
schon von selbst. Der Zusammenhalt wurde ge-
stärkt und die Damen traten den Heimweg insofern 
mit einem Lächeln in dem Bewusstsein an, dass sie 
auch in schwierigen Zeiten Rückhalt und kompe-
tente Gesprächspartner/innen haben.

Ladies only…

• Sie sind Radfahrer und nutzen auch den 
Kürzlweg von oder nach Pasching? Geben Sie 
Acht! Bei der Einmündung in die Macher-
friedstraße wurde wegen dem Werksverkehr 
eine 10 km/h-Beschränkung verordnet, weil 
es schon des Öfteren zu Gefahrensituationen 
gekommen ist.

• In der Wagramerstraße wurde eine Verord-
nungsänderung für das dort verordnete Hal-
te- und Parkverbot erlassen! Dies soll den be-
troffenen Anwohnern entgegenkommen.

• Für die freiwillige Feuerwehr Pasching wird 
ein neues Logistikfahrzeug angeschafft. Um 
auch hier der enormen Preissteigerungen 
entgegenzuwirken wird ein Vorführwagen in 
Erwägung gezogen.

• Bei der Arztordination von Dr. Bittinger wurde 
der bestehende Parkplatz aus dem öffentli-
chen Gut dem Privateigentum der Gemeinde 
zugeschlagen. Dies hat den Vorteil, dass nun 
durch entsprechende Tafeln bzw. Markierun-
gen während der Ordinationsöffnungszeiten 
diese Parkflächen für Patienten freigehalten 
werden können. Außerhalb dieser Zeiten soll 
freies Parken für alle möglich sein.

• Um künftig unnötige „Fleckerlteppiche“ auf 
Verkehrsflächen vorzubeugen, wurde der § 13 
der Grabungsordnung aktualisiert. Die Ände-
rung besteht in der Aufbringung der Asphalt-
deckschicht.

NEWS
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…am Heiligen Abend einmal etwas mehr zur Ver-
fügung zu haben, das ist die Motivation für das so-
ziale Unterstützungsangebot, für Paschinger/innen 
seitens der SPÖ.

Maximal 84 Euro. Als Richtsatz für eine Antragsbe-
willigung 2022/2023 gelten die Richt- und Berech-
nungssätze des Heizkostenzuschusses 2021/2022 
des Landes OÖ. Positiv bewertete Personen erhielten 
bis dato maximal zwölf Gutscheine à 7 Euro. Ins-
gesamt wurden für diese Aktion von der Gemeinde 
weniger als 2.500 Euro aufgewendet.  

Verdoppelung gefordert. Seitens des Amtes wäre eine 
Erhöhung von ein Euro pro Gutschein für das Jahr 
2022/2023 vorgesehen gewesen. „Mein Wunsch 
wäre aufgrund der extremen Rahmenbedingungen 
und den massiven Preissteigerungen eine Verdop-
pelung gewesen, voriges Jahr haben 33 Personen 

die Unterstützung in Anspruch genommen. Selbst 
bei einer Verdoppelung hätte sich die finanzielle 
Belastung für die Gemeinde in Grenzen gehalten“, 
beschreibt Birgit Ebner ihre Forderung. Doch es gab 
starken Gegenwind von der ÖVP. „Letztendlich konn-
ten wir uns auf eine Erhöhung von 50% einigen“, 
freut sich die Gemeinderätin dennoch über den er-
zielten Kompromiss. 

 
Die Ausgabe der Gutscheine soll am
01. Dezember 2022 beginnen und am
31. Jänner 2023 enden.
Die Gutscheine sind ein Jahr gültig.
Zur Auswahl stehen: Soma Gutscheine,
PAXI Gutscheine, Billa-Cards,
Gutscheine für Essen im TiL / Paschinger Hof 
und Netzwerk Pasching

Derzeit gibt es im Hort Wigwam vier Kindergruppen, 
die von drei Pädagoginnen und einer Helferin! „be-
treut“ werden, nichts anderes als ein absolutes De-
saster an Kinderbetreuung. 

Probleme heruntergespielt. Der Hort Wigwam, der 
als einzige Kinderbetreuungseinrichtung vom Hilfs-
werk „betreut“ wird, während alle anderen von Kin-
derfreunden bzw. ein Caritas-KiGa im Langholzfeld 
betreut werden, gab es von Anfang an Personalpro-
bleme. „Die wurden allerdings seitens des Hilfs-
werkes in unseren Augen immer heruntergespielt“, 
ärgert sich Ebner. Es gab auch kein pädagogisches 

Konzept, letztendlich gab für die Opposition das Bil-
ligstgebot den Ausschlag.  

Es geht auch anders. Wie professionelle Kinderbe-
treuung aussehen kann, ist leicht am Beispiel des 
Horts im Langholzfeld zu erkennen. „Dort werden 
fünf Kindergruppen betreut, davon zwei als Integ-
rationsgruppen. 13 Betreuungspersonen kümmern 
sich um das Wohl der Kinder. Das ist in etwa das 
Verhältnis, dass ein Hort für eine gut funktionieren-
de Betreuung braucht. Der Vergleich zum Wigwam 
spricht Bände.“, zeigt Gemeinderätin Ebner auf, was 
es zur kindesgerechten Betreuung braucht.

Hilfe für die Bedürftigsten… 

Einsparen auf dem Rücken unserer Kinder?

Wie bereits in den letzten Aussendungen berichtet, 
ist der LASK verpflichtet, für die gerodete Fläche 
(Trainingsplätze) eine entsprechende Aufforstung 
durchzuführen. Der Plan wird nun Realität. Wie 
von Seiten des LASK bekannt wurde, konnten nun 

genügend Ersatzflächen gefunden werden. Der bis 
Ende 2022 geplanten und vorgesehenen Auffors-
tung steht nun nichts mehr im Wege und sie sollte 
bis Ende des Jahre abgeschlossen werden.

LASK – Aufforstung
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…und das Waldfest dennoch ein voller Erfolg wur-
de.

Schon beim ersten Termin waren die Vorhersagen 
der ZAMG so schlecht, dass das Fest kurzfristig ab-
gesagt werden musste. Beim Ersatztermin schaute 
die Vorhersage nur wenig besser aus. „Das ziehen 
wir jetzt durch“, war die einhellige Meinung des 
Organisationsteams rund um Michael Balaszs. Und 
so wurde es auch gemacht.

Wasserdichte Vorbereitung. So wurde getüftelt, um 
auch auf Regen vorbereitet zu sein. Die Besucher 
konnten sich im Fall des Falles in den Schutz ei-
nes großen Zeltes zurückziehen und die Zugänge 
zu den kulinarischen Genüssen waren weitgehend 
überdacht. Erfreulicherweise folgten auch über 
150 Menschen der Einladung in den Erholungs-
wald Langholzfeld, was den Organisatoren ein Lä-
cheln ins Gesicht zauberte.

Gut besucht. Das Zelt war gut gefüllt, der Griller 
lief auf Hochtouren, insgesamt wurden über 160 
Portionen ausgegeben. Auch die hausgemachten 
süßen Köstlichkeiten fanden reißenden Absatz. 

Die Menschen hatte offenbar das Bedürfnis, wie-
der einmal zusammen zu kommen, zu plaudern, 
Schmäh zu führen und das Leben zu genießen, 
dementsprechend ließen sie sich von der beschei-
denen Wettervorhersage nicht abhalten. Eine wun-
derschöne Bestätigung für: „Das ziehen wir jetzt 
durch“.

Als der Wettergott kein Einsehen hatte…



Wie schon in unserer letzten Ausgabe berichtet 
wurde, setzt sich die SPÖ Pasching dafür ein, in 
Pasching Ort ein Platzer’l für die Jugendlichen zu 
schaffen. Wie auch beim Pumptrack der Schwung 
benötigt wird, so versuchen auch wir das Anliegen 
der Paschinger Bürger/innen mit Schwung auszu-
führen. Leider gibt es bei solchen Vorhaben zahl-
reiche bürokratische Maßnahmen die zu meistern 
sind, aber wir werden uns auch hier nicht unter-
kriegen lassen.

Bewegung für mehr Gesundheit. Es ist wichtig, 
dass sich die Jugendlichen bewegen und auch im 
Freien aufhalten. Gerade das viele Sitzen, ist laut 
dem Öffentlichen Gesundheitsportal Österreich für 

Kinder und Jugendliche schlecht. Bewegung för-
dert nachweislich unter anderem die Konzentration 
und die psychische Belastbarkeit. 

Vielfältiges Angebot. Wir bieten in Pasching diver-
se Möglichkeiten für sportliche Aktivitäten an. Wir 
haben einige Sportvereine und -aktivtäten. Auch 
ohne Mitgliedschaft, kann man sich in Pasching 
bewegen. Wir bieten eine Skaterbahn, Tennisplatz, 
Volleyballplatz, Funcourt, Turngeräte auf manchen 
Spielplätzen und viele großartige Geh- und Rad-
wege an. Wichtig ist jedoch, nicht jedes Kind oder 
jede/r Jugendliche hat dieselben Interessen. Kinder 
und Jugendliche brauchen unterschiedliche Mög-
lichkeiten, um sich viel bewegen zu können!
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Pumptrack

Notruf-Servicenummern

0800-22 88 59

Gas Notruf: Vergiftungszentrale: 128   01/4064343

Feuerwehr:  Polizei: Rettung:     122      133      144

Wichtige Notrufnummern:

Bei Brand- und Wasserschäden sowie 
Schäden bzw. Gebrechen an Wasser- und 

Stromversorgungsleitungen u.dgl.

ELEKTRO
HINTERMÜLLER GMBH

4061 Pasching, Hörschingerstr. 35www.hintermueller.at

Gebührenfrei und rund um die Uhr für Sie da!

www.braswag.at

druckt

kremstalstraße 93
4050 traun

e-mail: druck@oha.at
web: www.oha.at
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…war das Familienpicknick, das am 3.Juli 2022 
auf der Dorfwiese Thurnharting erstmalig veranstal-
tet wurde. 

Die Straße für Kinder. Bei absolutem Kaiserwetter 
genossen Eltern aber vor allem die Kinder ihre un-
gewöhnliche Freiheit. Immerhin gehörte die Straße 
an diesem Tag ihnen, die Autos waren verbannt und 
die kleinsten Gäste konnten mit Farbkreiden ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen, oder aber jede Menge 
Sportgeräte nutzen und riesengroße Seifenblasen 
in den blauen Himmel schicken.  

Entspannung für die Großen. Die Erwachsenen lie-
ßen währenddessen auf der Wiese auf Picknick-
decken bei Kaffee und einer Jause die Seele bau-
meln.Es war ein gemütlicher kreativer, aber auch 
sportlicher Tag für alle.

Im kommenden Jahr sollte dann das Familienpick-
nick in allen Ortsteilen Paschings veranstaltet wer-
den.

Eine gelungene Premiere…

GESUCHT!

TOP-LAGE FÜR TOP-IMMOBILIEN!

www.lewog.at    0810 20 20 10

1

• Bebaute und unbebaute 

Grundstücke jeder Größe

• Zinshäuser/Stadthäuser

• Gewerbeimmobilien

• Bestehende Wohnungen / 

Häuser zur Sanierung

Sie sind auf der Suche nach einer zündenden Idee für Ihr Grundstück bzw. Ihre bestehende Immobilie? Wir haben die 

Lösung! Wir sind auf der Suche nach Top-Lagen für Top-Immobilien - provisionsfrei! Wir suchen:

Werden SIE unser Partner - gemeinsam fi nden wir die ideale Lösung für Ihre Immobilie! Ob ein gemeinsames Projekt 

bei dem ein Teil der errichteten Einheiten in Ihrem Eigentum bleibt (= Vermögen sicher angelegt) oder die Möglichkeit 

zur Sanierung bzw. Neuplanung - wir sind IHR Partner in allen Immobilienfragen! 

SPÖ_Paschinger_180x120mm_Oktober2022.indd   1SPÖ_Paschinger_180x120mm_Oktober2022.indd   1 12.10.22   14:2512.10.22   14:25
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Thomas Scheuringer, 17.12.1976

Ich bin…
verheiratet und Vater von drei Jungs; Angestellter im Bereich Consulting

Daher komme ich…
Ursprünglich aus Linz, seit 2009 glücklicher Paschinger.

Ich privat (Hobbies)
Radfahren, Skitouren-Gehen, Heimwerken, Motorradfahren, …

Meine Rolle in der SPÖ: Helfer in der Fraktion, wie beispielsweise Kassier, 
oder Mitgliederführung wie auch Ersatzgemeinderat

Das motiviert mich… durch mein Schaffen anderen Helfen -
frei nach dem Hornbach-Motto: Es ist immer was zu tun!

Michaela Billinger, MSc – Geboren am 20. Jänner 1970

Ich bin verheiratet und Mutter von 3 jungen Männern (32 Jahre, 28 Jahre und 
22 Jahre).
Seit fast 20 Jahren bin ich im AMS tätig und bin Geschäftsstellenleiterin des 
AMS Traun und somit für den Bezirk Linz-Land zuständig.

Daher komme ich…
Geboren bin ich in Linz, einige Jahre waren wir im Mühlviertel wohnhaft und 
seit 2017 wohnen wir in Pasching. Wir leben sehr gerne am Ortsrand von Pa-
sching und fühlen uns sehr wohl in der Gemeinde.

Ich privat (Hobbies)…
Ich bin sehr aktiv und engagiert und bin ein Familienmensch. 
Ich reise gerne und genieße die Zeit mit unserem Hund (Henry)

Meine Rolle in der SPÖ…
Das Mitwirken und Gestalten liegt mir im Blut. Ich mag es sehr gerne mich aktiv einzubringen und zu wichtigen 
Themen Stellung zu beziehen.
Soziale Themen, Themen zur Vereinbarkeit von Familie & Beruf, Themen der Kinderbetreuung oder aktuelle 
Themen wie die Teuerung liegen mir besonders am Herzen. Durch meinen Einsatz im Ausschuss für Soziales, 
Frauen & Migration, habe ich die Möglichkeit mich aktiv zu den Themen einzubringen.
Weiter bin ich im Ausschuss des Sozialhilfeverbandes und bringe mich auch zu anderen Themen in der Fraktion 
ein, um den Anliegen eine Stimme zu geben.
Meine Interessen sind sehr vielfältig, deswegen finde ich die Tätigkeit als Gemeinderätin im Ersatz sehr span-
nend und es bereitet mir sehr viel Freude die Interessen unser Bürgerinnen und Bürger zu vertreten.

Das motiviert mich…
Menschen zu unterstützen und einen Teil zur sozialen Gerechtigkeit beizutragen. Frei nach dem Motto: „„Tu 
was du kannst, mit dem was du hast, dort wo du bist.” (Theodore Roosevelt)

Steckbrief

Steckbrief
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Am 29. August traf sich das Team der SPÖ Pasching bei der Bahnengolfanlage Kürnberg, zu einer gemein-
samen Partie Minigolf. Es war ein lustiger und entspannter Nachmittag. Natürlich waren alle sehr ambiti-
oniert, um den ersten Platz zu machen. Wie wir jedoch schnell festgestellt haben, gehorcht der Ball beim 
Minigolf physikalischen Gesetzen nicht! Es ist immer wieder schön, auch außerhalb der politischen Arbeit 
zusammenzukommen und zu plaudern.

Minigolfen - Unser Handycap ist mini
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…feierte der PV Langholzfeld-Wagram im Rahmen 
des traditionellen Oktoberfestes. 

300 Menschen. „Mit 300 Mitgliedern sind wir ein 
fixer Bestandteil in der Zusammengehörigkeit des 
Gemeindelebens und ein wichtiges Bindeglied für 
unsere Paschinger Senioren.“, freut sich der Vor-
sitzende des PV Langholzfeld, Hans Hofer, der ein 
zentraler Bestandteil dieser Erfolgsgeschichte ist, 
über die Entwicklung. „Diese Gemeinschaft ist un-
sere Stärke.“

Fit für die Zukunft. „Damit die Geschichte weiter-
hin so erfolgreich läuft, haben wir den Pensionis-
tenverband Langholzfeld-Wagram zukunftstüchtig 
organisiert und die jährlichen Veranstaltungen und 
Aktivitäten dementsprechend angepasst.“, lässt 
Hofer auch die künftige Entwicklung nicht au-
ßer Acht. „Denn nur durch einen guten „NACH-
WUCHS“ von aktiven Personen ist der Fortbestand 
unseres Vereines gesichert.“

Danke an alle Mitglieder für ihre Treue zum Verein.

Ein halbes Jahrhundert…



EIN NEUES KAPITEL IN DER 
GESCHICHTE DER SPÖ OÖ

Am 1. Oktober fand der 46. Parteitag der SPÖ OÖ statt.
An diesem Tag haben wir die Weichen gestellt für einen neuen 
Weg der oberösterreichischen Sozialdemokratie.

Erstmals hatten alle knapp 25.000 Mitglieder 

die Möglichkeit den Landesparteivorsitzenden 

direkt über einen Mitgliederentscheid zu wäh-

len. Mit einem unglaublichen Zuspruch von 

95,94 Prozent wurde Michael Lindner für die-

ses Amt bestätigt. Mit dem Parteitag haben 

wir ein neues Kapitel aufgeschlagen. Aber wie 

geht es jetzt weiter? Wo werden die Schwer-

punkte unserer politischen Arbeit liegen?

Bekämpfung der Teuerung
Wir machen eine Politik für die Mehrheit. Für 

die vielen ehrlich arbeitenden Menschen in 

Oberösterreich. Und sie sind es, die die mas-

sive Teuerung jeden Tag zu spüren bekom-

men. Das Leben in Österreich hat sich so 

stark verteuert, wie seit über 40 Jahren nicht 

mehr. Für die schwarz-blaue Regierungskoali-

tion ist das vielleicht nur eine Zahl, für uns ist 

es ein Auftrag. Wir werden nicht müde, alle 

demokratischen Mittel zu nutzen, um die 

Oberösterreicher:innen zu entlasten.

Beste Bildung für unsere Kinder  
Es ist beschämend, dass Oberösterreich kons-

tant das Schlusslicht bei der Kinderbildung 

ist. Für uns hat es oberste Priorität, dass unse-

re Kleinsten die beste Bildung genießen dür-

fen. Jeder Kindergarten ist ein Zukunftslabor! 

Wir müssen hier einen großen Sprung nach 

vorn machen, denn wir wollen, dass alle Kin-

der in Oberösterreich die gleichen Entfal-

tungsmöglichkeiten erhalten – ganz gleich, 

ob sie in Sankt Pankraz oder in Linz leben. 

Energie und Standortpolitik 
Für uns ist die Frage nach der Klima- und der 

Energiewende eine zutiefst soziale. Wir bezie-

hen hier klar Position und verstecken uns 

nicht vor schwierigen Diskussionen. LH Stel-

zer hingegen knickt konstant vor der FPÖ ein, 

die den Klimawandel bestenfalls für eine gro-

ße Verschwörung hält. An einem Industries-

tandort wie Oberösterreich müssen wir aber 

gerüstet sein, dürfen die Energiewende nicht 

verschlafen. Wir sagen daher klar: Es braucht 

einen „Green New Deal“ für Oberösterreich.

Echte Gleichberechtigung 
Oberösterreich ist überzogen mit einer di-

cken Staubschicht. Denn die Ansichten von 

ÖVP und FPÖ zur Frauenpolitik sind aus dem 

letzten Jahrhundert. Es ist also kein Wunder, 

dass es in Oberösterreich den höchsten Un-

terschied sowohl beim Einkommen als auch 

bei der Pension zwischen Frauen und Män-

nern in ganz Österreich gibt. Eine aktive Frau-

enpolitik ist der Schlüssel zu einem gerech-

ten, einem gleichberechtigten Oberöster-

reich und genau dafür setzen wir uns ein. 

Ibus doluptiis apitatium, 
cullaccum es quid quatet 
inusciusam faceatent

WIR SIND UNSEREN
GRUNDWERTEN
VERPFLICHTET!

Die heißen Freiheit, Gleichheit,
Gerechtigkeit und Solidarität.

FÜR EINE KLARE LINIE.

Foto: Antje Wolm

VERANTWORTUNG


